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Kriminalitätslage:

 

Hausfriedensbruch

Am 01.05.2025 wurden gegen 18 Uhr auf dem umzäunten Gelände einer Schule in der Sandstraße in Wittenberg vier junge
Männer beim Basketballspielen festgestellt. Die 24-jährigen Männer gaben an, zum Spielen über das Tor geklettert zu sein.
Gegen sie wurde ein Ermittlungsverfahren wegen Hausfriedensbruch eingeleitet.

 

Gefährlicher Eingriff in den Straßenverkehr

Ein Bürger aus dem Wittenberger Ortsteil Griebo meldete der Polizei am 01.05.2025 gegen 23 Uhr, dass unbekannte Täter
eine Baustellenabsicherung aus der Grieboer Dorfstraße auf die Bundesstraße 187 gestellt haben. Diese gefährliche
Absperrung der Bundesstraße im Bereich einer Kurve konnten die Beamten schnell wieder beseitigen. Gegen die
unbekannten Täter wurde ein Ermittlungsverfahren eingeleitet.

 

Fundunterschlagung

Im Schwarzen Weg in Wittenberg wurde am 01.05.2025 gegen 23.30 Uhr ein 39-jähriger Fahrer eines Pedelec kontrolliert.
Da am Pedelec eine abgeschliffene Rahmennummer und ein beschädigtes Schloss des Akkus feststellbar war, begründete
sich der Verdacht des Diebstahls. Mit dem Tatvorwurf konfrontiert, meinte der Wittenberger, das Pedelec auf den Elbwiesen
gefunden zu haben. Gegen ihn wurde ein Strafverfahren wegen Fundunterschlagung eingeleitet. Das Pedelec wurde
sichergestellt.



 

PKW beschädigt

Am 01.05.2025 erstattete gegen 13 Uhr ein 32-jähriger Fahrzeugeigentümer eine Strafanzeige wegen Sachbeschädigung an
seinem PKW. Unbekannte Täter haben in der Nacht vom Mittwoch zum Donnerstag die Frontscheibe und die A-Säule seines
PKW Mitsubishi eingedrückt. Sein Fahrzeug parkte ordnungsgemäß in der August-Bebel-Straße in Wittenberg.  

 

Brandermittlung

Am 02.05.2025 meldete ein Bürger gegen 01.30 Uhr ein Feuer in einem Waldstück bei Mochau, einem Ortsteil von
Wittenberg. Zum Löschen des Waldbrandes kamen mehrere Feuerwehren mit fast 49 Kameraden zum Einsatz. Die
Brandstelle umfasste fast 1 Hektar. Ein Brandermittlungsverfahren wurde eingeleitet.

 

 

Verkehrslage:

 

Ohne Fahrerlaubnis Verkehrsinsel gerammt

Auf seiner Fahrt auf der Landstraße 132 von Zschornewitz nach Gräfenhainichen kollidierte am 01.05.2025 gegen 10 Uhr ein
77-jähriger Fahrer eines PKW Skoda mit einer Verkehrsinsel. Der Sachschaden war mit 500 Euro zwar gering, es wurde
jedoch festgestellt, dass der Fahrzeugführer nicht im Besitz einer Fahrerlaubnis ist. Gegen ihn wurde ein Strafverfahren
eingeleitet.   

 

Unfallflucht



Am 01.05.2025 streifte gegen 10 Uhr eine 33-jährige Fahrerin eines PKW Ford beim Befahren des Feldweges in Coswig einen
parkenden PKW. Die Fahrzeugführerin hielt an, begutachtete den Schaden und fuhr davon. Ein Anwohner beobachtete das
Unfallgeschehen und rief die Polizei. Auf Grund seiner Beobachtungen konnte die Unfallflüchtige ermittelt und zur Rede
gestellt werden. Gegen sie wurde ein Strafverfahren wegen Verkehrsunfallflucht eingeleitet. An beiden Fahrzeugen wurde
jeweils ein Außenspiegel beschädigt.

 

Mopedfahrer stürzt

Auf der Landstraße 133 kam zwischen Griesen und Oranienbaum am 01.05.2025 gegen 17 Uhr ein Fahrer eines Moped
Simson beim Durchfahren einer Linkskurve nach rechts von der Fahrbahn ab.  Er stürzte und rutschte in den Straßengraben.
Der 19-Jährige musste mit schweren, jedoch nicht lebensgefährlichen Verletzungen in einem Krankenhaus medizinisch
versorgt werden.

 

Kradfahrer wird schwer verletzt

Am 01.05.2025 befuhr gegen 18.15 Uhr ein 42-jähriger Fahrer eines PKW Audi die Parkstraße in Gräfenhainichen in Richtung
Taubenweg, von der Rudolf-Breitscheidstraße kommend. An der Einmündung der beiden Parkstraßen kollidierte er mit einem
vorfahrtsberechtigten Kradfahrer, welcher die Parkstraße von der Rosa-Luxemburg-Straße von rechts kommend befuhr und
nach links abbiegen wollte. Der 68-jährige Kradfahrer stürzte und musste mit schweren, jedoch nicht lebensgefährlichen
Verletzungen zur medizinischen Versorgung in ein Krankenhaus verbracht werden. Am PKW wurde der Sachschaden auf
15000 Euro und am Krad Suzuki auf 10000 Euro geschätzt. Die nicht mehr fahrbereiten Fahrzeuge mussten abgeschleppt
werden.
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